
Von Oslo nach Kristiansand 
 
Da ja für die Rückfahrt ursprünglich ein völlig anderer Ablaufplan bestand, mussten wir 
wegen der bereits gebuchten Fähre noch nach Kristiansand. 
In Oslo haben wir wieder auf dem Campingplatz Bogstad pausiert, am nächsten Morgen ging 
es weiter.  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
Rehe auf einer Wiese 

 



 
Rast mit 
Blick auf 
einen 
idyllischen 
See an der 
Straße 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
und Vest 
Agder – hier 
Kristiansand 
Kommune- 
hat uns 
wieder.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die weitere Fahrt war unspektakulär,  wir bezogen Quartier auf dem Campingplatz 
Hamresanden bei Kristiansand. Für den nächsten Tag war Stadtbummel durch Kristiansand 
angesagt.  



Das fing ja gut an: 
 
 
 
 
 
 
Meine Holde 
im strömenden 
Regen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Ach nee, das 
war ja 
 hinter dem 
„Wasserfall“  
 im 
Otterdalsparken  
zwischen der 
Festung 
Christiansholm 
und 
 dem 
Yachthafen.  
 
 
 
 
 
 

 
  



Dahinter die Festung Christiansholm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  



 
 

 
 
Skulptur vor dem 
Radisson Blue 
Caledonia Hotel 
„Seilskuteskipper“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
                                                                                                                       

 
 
Kristiansand Brygge 
Ein Besuch auf dem 
“Fiskebasaren” lohnt 
sich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Fiske Maren 
findet sich hier 
auch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Und noch ein 
Blick in den 
Hafen mit 
zahlreichen 
Restaurants.  



Hier haben wir dann 
gegessen….. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
…obligatorischer Besuch der 
Kristiansand Domkirke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
Zurück zum Campingplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit Aussicht auf Kristiansand 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und einem wunderschönen 
Sonnenuntergang.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das wär’s dann mit meinen Rückfahrtimpressionen 2012. 



 Ich habe dann am nächsten Morgen auf dem Weg zur Fähre zwar noch einen Reifen + Felge 
des Caravans an einer Bordsteinkante zerlegt und nach Radwechsel im Dunklen gerade noch 
die Fähre geschafft, die Tankstelle nicht mehr und die erste Tankstelle in Dänemark hat meine 
Visacard nicht akzeptiert.  
War halt eine Katastrophenfahrt. Aber wir sind trotz allem wieder nach Hause gekommen.   
 
Nun ist der Nächste dran,  mit ein paar Bildern oder Zeilen die Winterpause zu überbrücken.  
 
Viele Grüße 
 

 
 
Bernd 
 
 


